
Vorschlagsliste für die Wahl einer Vertreterversammlung (Abschrift) 
 
 
Ordnungsnummer:  2 
 
Eingegangen am: 17.11.2022 
 
 
 

Kennwort:  ver.di 
 

Listenvertreter/-in: Anne Sümke 

   Neue Str. 5, 39291 Möckern, Tel. 0391/2888814 mobil 0171/5755681 
 

Stellvertreter/-in: Uwe Dressel 

   Karl-Kendzia-Weg 8, 06128 Halle 
 
 
 
 
 
An den  
Wahlausschuss 

der   Unfallkasse Sachsen-Anhalt 

in   Käsperstraße 31, 39261 Zerbst/Anhalt 
 
 
 

Vorschlagsliste 
 

Vereinte Dienstleistungsgewerkschaft (ver.di) 
 
 
für die Wahl zur Vertreterversammlung der/des 

Unfallkasse Sachsen-Anhalt 
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Für die Gruppe der Versicherten/Arbeitgeber/Selbständige ohne fremde Arbeitskräfte 
(Nichtzutreffendes ist zu streichen) werden vorgeschlagen als: 

 
 

Mitglieder: 
 

Lfd. 
Nummer 

Familien- 
name 

Vorname Geburtsjahr Wohnort/Dienstort 

1 Weise Steffen 1966 38855 Wernigerode 

2 Kiesbauer Bernd 1968 06110 Halle (S.) 

3 Schmidt Manuela 1961 39291 Möckern 

4 Mahrholz Ernst-Wilhelm 1959 38889 Blankenburg 

5 Hulverscheidt Barbara 1968 39112 Magdeburg 

6 Brett Reinhardt 1954 39108 Magdeburg 

7 Friedrich Ricardo 1982 39576 Stendal 

8 Linke Anja 1978 06258 Schkopau 

9 Dressel Uwe 1960 06128 Halle 

10 Keune Kornelia 1963 39108 Magdeburg 

11 Möbes Andreas 1962 06179 Teutschenthal 

12 Ohlmeyer Raik 1982 29410 Salzwedel 

 
 

Fortsetzung auf ________ Einlageblättern. 
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Stellvertreter/-innen: 

 

Lfd. 
Nummer 

Familien- 
name 

Vorname Geburtsjahr Wohnort/Dienstort 

1 Müller Ramona 1962 39110 Magdeburg 

2 Pfeiffer Dana 1978 06188 Landsberg 

3 Rahn Ivonne 1970 39171 Sülzetal 

4 Galetzka Kirsten 1969 39596 Hassel 

5 Henning Angela 1968 39326 Colbitz 

6 Nienstedt Marcel 1992 39393 Hötensleben 

 
Fortsetzung auf             Einlageblättern 

 
 
Die Liste umfasst insgesamt     4     Blätter. Erklärungen der Bewerber/-innen, dass sie ihrer Aufstel-
lung zustimmen, sind beigefügt. 

 
 
Des Weiteren sind beigefügt: 

 
 
 
 
Es wird ausdrücklich bestätigt, dass die Voraussetzungen der Wählbarkeit aller Bewerber/-innen ge-
prüft worden sind, und zwar, soweit erforderlich, anhand von Unterlagen. Die Prüfung hat ergeben, 
dass die Voraussetzungen der Wählbarkeit bei jeder Bewerberin/jedem Bewerber vorliegen. 

 
 
 

Leipzig, den 10.11.2022 
 
 
gez. Greie 
 
 
 












































